
3. Mai 1945
Bombardierung der Häftlingsschiffe 

in der Neustädter Bucht
Die Veranstaltungen zum Gedenken an den 
3. Mai 1945 finden statt in Kooperation und mit 
Unterstützung von:

© Amicale Internationale KZ Neuengamme e. V., 2024
Kontakt: info@neuengamme.international
Gestaltung: Claudia Leschik, Hamburg
Fotonachweis: S.2 links und Mitte: Johanna Groß 
(StolenMemory_Container), S.2 rechts: Christine 
Fenzl (KZ-Umwelten). S.3 links: privat, S.3 rechts: 
Mark Mühlhaus, attenzione photographers (SHGL). 
S.4 links: Bente Stachowske (SHGL), S.4 rechts: 
privat. S.5: privat.

Veranstaltungsprogramm 
April und Mai 2024

Neustadt in Holstein

Kurz vor Kriegsende gelangten 
etwa 10.000 KZ-Häftlinge in die 

Neustädter Bucht, die meisten aus dem 
KZ Neuengamme. Die SS zwang sie auf 

Schiffe, auf denen furchtbare Bedingungen 
herrschten. Am 3. Mai 1945 wurden die Schiffe, 

darunter die „Cap Arcona“, irrtümlich von der 
britischen Luftwaffe bombardiert. Es starben 

Tausende Häftlinge, sie verbrannten, ertranken 
oder wurden am Strand erschossen. Welche 
Bedeutung hat dieses Ereignis für uns heute, 

in Neustadt in Holstein und weltweit? 
Wie wollen wir in Zukunft 

gedenken?

3.5.2024 Jüdischer Friedhof, Grasweg, 
Neustadt in Holstein 

11.50 Uhr  Kranzniederlegung und Kaddisch 

3.5.2024 Haffhuus 
im Haffwiesenpark, Haffkrug

18.00 Uhr  Ertrunken, verbrannt, 
erschlagen statt befreit
Eine szenische Lesung mit Schüler:innen 
des Ostsee-Gymnasiums Timmendorfer 
Strand und des Gymnasiums Am 
Mühlenberg, Bad Schwartau. 
Vierzehn Schüler:innen tragen Augen-
zeugenberichte aus den letzten Kriegs-
tagen vor, die letztlich im Verbrechen des 
3. Mai 1945 endeten. Eine Veranstaltung 
des Arbeitskreises 27. Januar.

19.00 Uhr  Cap Arcona – gegen Krieg 
und Vergessen
Musikalische Lesung mit Andreas Hutzel, 
Rebecca Indermaur, Martina Tegtmeyer 
und Willy Daum. Eine Veranstaltung des 
Arbeitskreises Cap Arcona.

5.5.2024 
Kulturwerkstatt Forum, 
Wieksbergstr. 2- 4, Neustadt in Holstein



www.carlsen.de
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»So ein Quatsch, dass ihr nicht in den Zoo dürft!«, hatte  

Lies gesagt. »Ich gehe mit Rosa dahin, wenn sie Geburtstag hat.«

Rosa liebt den Zoo. Die Giraffen mit ihrem weichen Fell und den schönen  

Augen mag sie besonders gern. Und Jules will eigentlich bloß mit der Straßenbahn  

zu seinem besten Freund fahren, so wie immer. Doch auf einmal dürfen  

sie das nicht mehr. Schuld daran sind die neuen Gesetze, die von den Deutschen 

1940 nach dem Überfall auf die Niederlande erlassen wurden. Sie machen das  

Leben jüdischer Kinder und ihrer Familien von Tag zu Tag schwieriger.  

Dass es trotz allem auch Momente voller Glück und Zusammenhalt gibt,  

erzählen die Geschichten von Rosa und Jules, Klaartje, Leo, Ruth und Bennie.

Ein wichtiges Buch gegen das Vergessen.

€ 11,00 [D]
€ 11,40 [A]

 1. Aufl. 19

10.30 – 17.00 Uhr | Dienstag–Sonntag 
Cap Arcona (Dauerausstellung) 
und KZ-Unwelten. Homosexuelle 
Männer in den Konzentrationslagern 
Ravensbrück und Stutthof (Sonder-
ausstellung)
Die Dauerausstellung beschäftigt sich mit der 
Bombardierung der KZ-Häftlingsschiffe am 
3. Mai 1945. 

Die Sonderausstellung ist ein historisch-
künstlerisches Projekt über die Verfolgung 
von Homosexuellen im Nationalsozialismus 
und die Kontinuität der Ausgrenzung in der 
Nachkriegszeit.

08.00 – 18.00 Uhr #StolenMemory
Die Outdoor-Wanderausstellung 
#StolenMemory der Arolsen Archives 
erzählt anhand persönlicher Gegenstände 
ehemaliger KZ-Häftlinge deren Lebens- 
und Verfolgungsgeschichten.

09.30 Uhr  und 11.00 Uhr Lesung
Die niederländische Kinder- und 
Jugendbuchautorin Martine Letterie 
liest für Neustädter Schüler:innen und 
Interessierte aus ihrem Buch Kinder mit 
Stern. Zum Abschluss basteln sie und die 
Schüler:innen ein Erinnerungszeichen 
für Leo Meijer, eine der Figuren in ihrem 
Buch.

Martine Letterie ist sowohl Autorin als auch Präsidentin 
der Amicale Internationale KZ Neuengamme e. V.

13.00 Uhr  Tape Art
Unter Anleitung Berliner Tape-Art-
Künstler sind alle Neustädter 
Bürger:innen eingeladen, gemeinsam 
drei großformatige Bilder zum
Thema Cap Arcona zu kleben.

09.30 Uhr   Spaziergang 
Spaziergang vom Küstengymnasium 
Neustadt in Holstein zum Ehrenfriedhof 
von Nachkommen ehemaliger Häftlinge 
des KZ Neuengamme im Gespräch mit 
Schüler:innen. 

10.30 Uhr  Gedenkveranstaltung 
Kranzniederlegung, Kaddisch durch 
Nathan Grinberg, Rabbiner der 
Jüdischen Gemeinde Lübeck 

Begrüßung:   Dr. Martine Letterie,
Präsidentin Amicale Internationale 
KZ Neuengamme e. V.

Grußwort:    Heinrich-Anton Holtfester, 
Bürgervorsteher Neustadt in Holstein 

Grußwort:    Timo Gaarz,  
Landrat Ostholstein  

Rede:             Jean-Luc Gadon, 
Neffe von Serge Léopold Camman, 
Überlebender der Athen

Beitrag:            Küstengymnasium Neustadt in 
Holstein und Arbeitsgemeinschaft 
Neuengamme: Häftlingsbiografien

Musikalische Begleitung: Chor der Jacob-Lienau-
Schule Neustadt in Holstein und Chor des Küsten-
gymnasiums Neustadt in Holstein

25.4. –15.5.2024 
Marktplatz, Neustadt in Holstein 

21.4.–26.5.2024 
zeiTTor – Museum der Stadt Neustadt 
in Holstein und Museum Cap Arcona, 
Haakengraben 2-6, Neustadt in Holstein

3.5.2024 Cap-Arcona-Ehrenfriedhof, 
Stutthofweg, Neustadt in Holstein

2.5.2024 
Marktplatz, Neustadt in Holstein


